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Ringen: Nächste Chance für Reilingen/Hockenheim zum ersten Punkt in der Bundesliga / Nieder-Liebersbach und Viernheim wollen Titel

Das Wochenende der Entscheidungen steht an
Region. In der Bundesliga hat die
RKG Reilingen/Hockenheim an die-
sem Wochenende die erneute
Chance, endlich zum ersten Mal in
dieser Saison zu punkten. Am Sams-
tag ab 19.30 Uhr vor eigenem Publi-
kum will sich der Erstliga-Aufsteiger
gegen den RC CWS Düren-Merken,
derzeit mit nur einem Sieg direkter
Tabellennachbar, endlich auch ein-
mal belohnen.

In den drei Leistungsklassen da-
runter kann bereits die jeweilige
Meisterschaftsentscheidung fallen,
da alle drei Spitzenreiter in Regio-
nal-, Ober- und Verbandsliga deutli-
chen Vorsprung vor ihren Verfol-
gern haben. Der SRC Viernheim tritt
im Derby in der Regionalliga Baden-
Württemberg am Freitag ab 20.30
Uhr beim KSV Schriesheim an, ge-

gen den es in der Vorrunde nur ein
knappes 14:11 gab. Zuletzt hatten
beide Teams etwas Probleme und
unterlagen überraschend in ihren
Auswärtskämpfen in Baienfurt und
Weitenau, sollten aber in diesem
Prestigeduell in bester Verfassung
antreten. Viernheim kann mit ei-
nem Sieg bereits den Titel vorzeitig
feiern und sollte daher besonders
motiviert sein.

Der ASV Ladenburg kann mit ei-
nem Erfolg in Rheinfelden einen
weiteren Befreiungsschlag im
Kampf um den angestrebten Klas-
senerhalt landen. In der Vorrunde
distanzierte man die Südbadener
klar mit 21:11.

Vor eigenem Publikum kann die
SVG Nieder-Liebersbach den Titel
in der Oberliga „eintüten“. Aller-

der SVG Nieder-Liebersbach II an-
treten, die zuletzt sogar den heim-
starken KSV Berghausen in dessen
eigener Halle bezwingen konnten.
Der ASV Daxlanden kann sich jegli-
cher Abstiegssorgen entledigen,
wenn er am Samstag, 20 Uhr den di-
rekten Kontrahenten SRC Viern-
heim II distanzieren kann.

Eine durchaus lösbare Aufgabe
hat die Reserve der SVG Nieder-Lie-
bersbach mit dem ASV Eppelheim
(Samstag, 18 Uhr) und könnte sich
mit einem Erfolg weiter in die Spit-
zengruppe der Verbandsliga vorar-
beiten.

In der Landesliga kämpfen: KG
Laudenbach/Sulzbach II - KSV
Ketsch II sowie SVG Weingarten II -
KSV Hemsbach II (beide Samstag,
18.30 Uhr). T.P.

dings bedarf es dazu am Samstag, 20
Uhr eines Erfolges gegen den recht
unbequemen KSC Graben-Neudorf,
gegen den man beim 17:17 in der
Vorrunde einen seiner beiden Mi-
nuspunkte einfuhr.

Die KG Laudenbach/Sulzbach
sollte nach vier Kämpfen ohne Sieg
eigentlich mal wieder doppelt punk-
ten, jedoch scheint dieses Unterfan-
gen gerade gegen den KSV Ketsch
(Samstag, 20 Uhr) eher schwierig.
Klarer Favorit ist dagegen zur selben
Zeit der SV Germania Weingarten
gegen Schlusslicht KSV Hemsbach,
das zuletzt aber nur knapp verlor.

Die Verbandsliga sieht den KSV
Östringen kurz vor der „Ziellinie
Meisterschaft“. Bereits am Freitag,
20.30 Uhr muss Schlusslicht SV 98
Brötzingen bei den „jungen Wilden“

Stepptanz: Bei der Weltmeisterschaft in Riesa feiern die Penguin Kids ihren erstmaligen Titelgewinn ausgiebig / Trainerin Kristina Eckstein zittert beim Livestream mit

Die Tanzfreude überträgt sich auf alle
Riesa. „Diesen Tag werden unsere
beiden Schülerformationen bei der
Weltmeisterschaft nicht vergessen“,
sagte ein vom sensationellen Erfolg
aufgewühlter Abteilungsleiter und
frisch gebackener Opa Klaus Scholl-
meier. Als um 22 Uhr am Mittwoch
nach einem dramatischen Finale
feststand, dass die neun- bis elfjäh-
rigen Penguin Kids des TV Hems-
bach erstmals als Weltmeister auf-
gerufen wurden, da gab es kein Hal-
ten mehr. Überglücklich und unter
unbändigem Jubel feierten die
Hemsbacher Schüler zusammen
mit ihren Trainerinnen Ann-Katrin
Leib, Hannah Ritter und Kristina
Eckstein, ihren Eltern sowie Abtei-
lungsleiterin Andrea Mayer den
erstmaligen Weltmeistertitel der
Schüler.

Die große Hemsbacher Delegati-
on sorgte für Riesenstimmung in der
Halle: So inbrünstig gesungen wur-
de die Nationalhymne selten. Damit
komplettierte die Schüler-Formati-
on auch den TV-Trophäenschrank,
denn jetzt haben alle Formationen
der Penguin Tappers einen WM-Ti-
tel: von den Schülern über die Junio-
ren bis hin zur HK1 und der HK2.
„Es sei Zeit für einen Platz in der Hall
of Fame für die Pinguine“, war unter
den zahlreichen Glückwünschen in
den Sozialen Medien zu lesen. Auch
auf der wnoz-Facebook-Seite unse-
rer Zeitung sammelten sich fast 500
Likes und zig Glückwünsche.

Im Finale ganz ohne Druck
Nachdem der Einzug ins letzte Fina-
le am späten Mittwochabend festge-
standen hatte, war für die Penguin
Tappers klar, dass sie sich noch stei-
gern müssen. Die Konkurrenz aus
Prag, Kroatien, der USA und Kanada
war gewaltig. Doch die Hemsbacher
blieben cool, denn den Einzug ins
Finale hatte man als Zielvorgabe be-
reits erreicht. Alles andere war also
Zugabe.

Vielleicht war es der fehlende

Druck, der die Bergsträßer Kids be-
freit tanzen ließ. Wie sie die Freude
bei ihrer Kür zum Ausdruck brach-
ten, faszinierte die Zuschauer. „Sie
steppen technisch sehr sauber und
sehr klar von den Bildern und vor al-
lem ihre Synchronität ist beeindru-
ckend“, sagten auch die Trainer an-
derer Nationen. „Es ist immer eine
Freude eure Formationen bei der
WM zu sehen“, erhielt Klaus Scholl-
meier viel Lob.

„Ich verneige mich vor unserem
Schülerteam, aber auch vor der
zweiten Formation, die sich gegen-
über der DM ebenfalls gesteigert
hat. Danke an alle, die all die Jahre
hart daran gearbeitet haben, allen
voran Kristina und Ann-Katrin so-
wie Hannah, die erst seit diesem

stein trainiert seit 2008 die 1. Schü-
lerformation und nahm bis heute
mit ihrem Team zwölfmal in Folge
an der WM teil, wobei sie, bis auf
2016, elfmal im Finale stand. Drei-
mal Bronze, einmal Silber (2015)
und jetzt nach elf Jahren endlich
Gold. Gestern Abend wurden die
Schüler bei der Ankunft aus Riesa
unter anderem von Bürgermeister
Jürgen Kirchner begeistert empfan-
gen.

Unter den 18 Junioren-Formatio-
nen erreichten die Penguin Tappers
das Finale gestern trotz hervorra-
gender Präsentation nicht. Überra-
schend steht nun überhaupt kein
deutscher Vertreter im heutigen Fi-
nale. Die Hemsbacher landeten
letztlich auf Rang acht. pfr.

na Eckstein, weil sie erst vor vier
Wochen ihre Zwillinge Sarah und
Leonie zur Welt gebracht hatte. Sie
fieberte aber per Livestream mit
und war überglücklich. Kristina Eck-

Jahr zum „Winning Team“ dazu
kam“, sagte Schollmeier nach der
Ehrung.

Erstmals nicht vor Ort war die
langjährige Schülertrainerin Kristi-

Mit ihrer Kür der Londoner Laternenanzünder steppten sich die Penguin Kids in die Herzen der Zuschauer und der Jury und feierten erstmals WM-Gold. BILD: HARDY SOEDRADJAT

Wünschmichelbach. Zwei Siege –
zwei Niederlagen, das ist die bisheri-
ge Bilanz der Faustballer des TV
Wünschmichelbach aus den ersten
beiden Spieltagen in der noch jun-
gen Saison. Damit steht man aktuell
auf dem sechsten Tabellenplatz,
punktgleich mit weiteren vier
Mannschaften, was zeigt, wie ausge-
glichen die Liga zurzeit ist.

Die Odenwälder reisen am Sams-
tag zum nächsten Spieltag ins pfäl-
zische Eisenberg. Gegner sind dort
neben dem punktgleichen Gastge-
ber TSG Tiefenthal der Tabellen-
zweite TV Bretten. In eigener Halle
werden die Tiefenthaler sicherlich
alles dafür tun, um nicht noch wei-
ter in der Tabelle abzurutschen und
wie in der Feldsaison gegen den Ab-
stieg kämpfen zu müssen.

Der TVW konnte zwar die letzten
Partien für sich entscheiden, aller-
dings unter anderen Vorzeichen.
Das Team um Schlagmann Tim Lutz
wird also gleich im ersten Spiel des
Tages ihr ganzes Potenzial abrufen
müssen. Gleich im Anschluss an
diese Partie wartet mit dem TV Bret-
ten ein ebenfalls spielstarker Geg-
ner, der sicherlich als einer der mög-
lichen Kandidaten für die Aufstiegs-
spiele anzusehen ist. Bretten geht si-
cher als Favorit in diese Partie, je-
doch hat der TVW mit einer konzen-
trierten und geschlossenen Mann-
schaftsleistung durchaus auch in
diesem Spiel Chancen.

Die ersten beiden Spieltage ha-
ben gezeigt, dass das neu formierte
Team trotz der zahlreichen Ausfälle
in der Liga durchaus mithalten
kann. Und so rechnen sich die
Wünschmichelbacher aufgrund der
bisher gezeigten Leistungen auch
am Wochenende trotz der beiden
schweren Spiele wieder etwas aus.
Ziel der Mannschaft von Kapitän
Lars Quenzer ist, weitere Punkte
einzufahren. js

Faustball

TVW will
weiter punkten

Handball: Frauen und weibliche Jugend des TSV Birkenau bestreiten am Sonntag einen Heimspieltag zugunsten der Aktion „Kinder unterm Regenbogen“

TSV hofft auf Fans – nicht nur des Sports wegen
Birkenau/Region. Einen ganz beson-
deren Spieltag haben die Handbal-
lerinnen des TSV Birkenau am
Sonntag vor sich. Und das nicht,
weil sich die Mannschaft der Trainer
Timo Baumann und Jonas Böhm ab
18 Uhr mit einem Heimsieg gegen
den TV Nellingen weiter vom Tabel-
lenende der Baden-Württemberg-
Oberliga absetzen kann.

Die weibliche Handballabteilung
beteiligt sich am Spendenmarathon
von Radio Regenbogen für „Kinder
unterm Regenbogen“. Von 14 bis
20.30 Uhr finden Jugend- und Frau-
enspiele in der Langenberghalle
und der Herrmann-Sattler-Halle
statt. Die Einnahmen des gesamten
Heimspieltags spendet der TSV für

die Charity-Aktion, die neue Projek-
te für hilfsbedürftige Kinder umsetzt
und Familien in Baden und der Pfalz
das Leben erleichtern soll.

„Wir freuen uns darauf, die Kin-
der unterm Regenbogen zu unter-
stützen und hoffen natürlich, dass
durch den Benefiz-Charakter noch
ein paar Leute mehr den Weg in die
Langenberghalle finden werden“,
sagt TSV-Trainer Timo Baumann.
Unterstützung in sportlicher Hin-
sicht kann schließlich auch Birke-
nau brauchen. „Eins ist klar, ein Sieg
ist Pflicht, denn wir dürfen den An-
schluss ans Mittelfeld nicht verlie-
ren. Das Ziel ist es, vor Weihnachten
noch einen Tabellenplatz gutzuma-
chen. Ich erwarte eine hundertpro-

ab 17 Uhr ihre Visitenkarte bei der
TSG Wiesloch abgeben und hoffen
mit einem Sieg auf ein positives
Punktekonto. Beim punktgleichen
TV Brühl will die SG Heddesheim
den Kontakt zur oberen Tabellen-
hälfte nicht abreißen lassen.

Weil die Frauen der TG Pforz-
heim II zum Spiel in Schriesheim
nicht antreten können, gehen die
Verbandsliga-Punkte kampflos an
den TVS. Die HSG Bergstraße kas-
sierte bei der HSG St. Leon/Relingen
II am vergangenen Wochenende
eine empfindliche 17:26-Pleite. Das
Trainerduo Yannik und Thomas
Adrian erwartet im Heimspiel am
Sonntag (16 Uhr) gegen Walldorf
jetzt eine Reaktion. AT

zentige Einstellung und Disziplin in
den letzten drei Spielen dieses Jah-
res.“ Bis auf Nicola Baumann, mit
deren Einsatz der Coach dann im Ja-
nuar rechnet, und Lena Grimm, die
nächste Woche ins Training zurück-
kehrt, sind alle Birkenauerinnen am
Sonntag ab 18 Uhr gegen das noch
punktlose Schlusslicht aus Nellin-
gen einsatzbereit.

Vor dem Abschluss des Heim-
spieltags spielen bereits um 16 Uhr
die Verbandsliga-Frauen des TSV II
gegen die TS Mühlburg und ab 12
Uhr in der Frauenhandball-Landes-
liga Birkenau III gegen die LSV La-
denburg.

In der Frauenhandball-Badenli-
ga muss die HG Saase am Samstag

Ob TSV-Goalgetterin Maureen Merkel nach

ihrer Fußverletzung spielen kann, entschei-

det sich erst kurzfristig. BILD: ARMIN ETZEL

HANDBALL
3. Liga Mitte
Freitag, 29. November, 20.15 Uhr:
Oftersh./Schwetz. - Bieberau-Modau
Samstag, 30. November, 19.30 Uhr:
Rodgau N.-Roden - SG Leutershausen
TVG Großsachsen - SC Leipzig II (19)

Baden-Württemberg-Oberliga Frauen
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
TSV Birkenau - TV Nellingen II

Badenliga
Samstag, 30. November, 18 Uhr:
TSG Plankstadt - Leutershausen II
TSV Birkenau - TV Hardheim (20)
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
Stutensee-Weing. - SG Heddesheim (18)

Badenliga Frauen
Samstag, 30. November, 17 Uhr:
TSG Wiesloch - HG Saase
Sonntag, 1. Dezember, 15.30 Uhr:
TV Dielheim - TSV A. Viernheim
TV Brühl - SG Heddesheim (16.30)

Verbandsliga Frauen
Samstag, 30. November, 16 Uhr:
TSV Birkenau II - TS Mühlburg
Sonntag, 1. November, 16 Uhr:
HSG Bergstraße - SG Walldorf Astoria

Landesliga
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
TG Laudenbach - TV Eppelheim II

Landesliga Frauen
Sonntag, 1. Dezember, 12 Uhr:
TSV Birkenau III - LSV Ladenburg

1. Bezirksliga Frauen
Samstag, 30. November, 17 Uhr:
TSV Wieblingen - HG Saase II

1. Kreisliga
Samstag, 30. November, 17 Uhr:
Friedrichsfeld II - TV Oberflockenbach
Schriesheim - Großsachsen III (19.30)

2. Kreisliga
Samstag, 30. November, 17.15 Uhr:
TV Hemsbach II - Oftersh./Schwetz. III
SpVgg Ilvesheim - Leutershausen III (20)

3. Kreisliga
Samstag, 30. November, 15.30 Uhr:
TV Schriesheim II - St. Leon/Reilingen III

A-Jugend-Badenliga
Sonntag, 1. Dezember, 12 Uhr:
Handschuhsheim - Hemsb./Laudenb.
Leutersh./Heddesh. - Rot-Malsch (16.45)

Badenliga weibliche A-Jugend
Samstag, 30. November, 15 Uhr:
WSG Kraichgau-Hardt - HG Saase
Sonntag, 1. Dezember, 16 Uhr:
TSV Birkenau - TSG Wiesloch
TV Schriesheim - TG Pforzheim

A-Jugend-Landesliga
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
TV Schriesheim - TV Mosbach
Weinheim/Oberfl. - Ilvesheim/Ladenb.

B-Jugend-Badenliga
Samstag, 30. November, 16 Uhr:
Leutershausen/Heddesh. - TV Hardheim

Badenliga weibliche B-Jugend

Samstag, 30. November, 15 Uhr:
TB Pforzheim - TSV Birkenau
Sonntag, 1. Dezember, 16.15 Uhr:
Weinheim/Oberflockenbach - Durlach

B-Jugend-Landesliga

Samstag, 30. November, 15 Uhr:
Hemsb./Laudenbach - Vogelst./Käfertal

C-Jugend-Badenliga
Sonntag, 1. Dezember, 13.30 Uhr:
Leutershausen/Heddesh. - Rot-Malsch

Badenliga weibliche C-Jugend
Sonntag, 1. Dezember, 15.15 Uhr:
MSG HeLeuSaase - TG Pforzheim
TSV Birkenau - TSV Rintheim (16)

C-Jugend-Landesliga

Samstag, 30. November, 13.30 Uhr:
Bamment./Neckarg. - Weinheim/Oberfl.
Sonntag, 1. Dezember, 15 Uhr:
Hemsb./Laud. - St. Leon/Reil./Hockenh.

DIE NÄCHSTEN SPIELE

ja Goerner, Amelie Grader, Emilia Hör-
ner, Lilian Joswig, Raniah Karl, Emelie
Kersten, Janne Krosanke, Marta Mainar,
Irene Mainar, Paulina Marx, Lilian Men-
ges, Linda Niesatroj, Dana Reichel, Lea
Rinke, Stella-Sophie Schaefer, Emily
Schmitt, Lara Schnepf, Lina Spengler,
Nora Wellach, Marlin Wiggershaus, Shi-
rin Yener, Sarah Ziegler, Mila Zimmer.

Kür: „Leeries“.

Trainerinnen: Ann-Katrin Leib, Hannah
Ritter, Kristina Eckstein.

WM-Platzierungen Schüler-Formation:
1. Penguin Kids (Leeries) Deutschland, 2.
Tap Akademie Prag (Flintstones) Tsche-
chien, 3. Step by Step-Children (Kroa-
tien), 4. Step by Step-Children II (Kroa-
tien), 5. Team USA (Welcome to Rio)
USA, 6. Team Kanada (Swingin Rendez-
vous) Kanada, 12. Penguin Kids II (Pizza
Pizza) Deutschland, 13. Taptastic Kids
(Prinz Ali) Deutschland.

Die Weltmeister-Formation: Pauline
Bender, Ceyda Eroglu, Amelie Focke, Sin-

DIE SCHÜLER-WELTMEISTER

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

SPORT30
Freitag

29. NOVEMBER 2019WN

Ringen: Nächste Chance für Reilingen/Hockenheim zum ersten Punkt in der Bundesliga / Nieder-Liebersbach und Viernheim wollen Titel

Das Wochenende der Entscheidungen steht an
Region. In der Bundesliga hat die
RKG Reilingen/Hockenheim an die-
sem Wochenende die erneute
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Württemberg am Freitag ab 20.30
Uhr beim KSV Schriesheim an, ge-

gen den es in der Vorrunde nur ein
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beide Teams etwas Probleme und
unterlagen überraschend in ihren
Auswärtskämpfen in Baienfurt und
Weitenau, sollten aber in diesem
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feiern und sollte daher besonders
motiviert sein.
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nem Erfolg in Rheinfelden einen
weiteren Befreiungsschlag im
Kampf um den angestrebten Klas-
senerhalt landen. In der Vorrunde
distanzierte man die Südbadener
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cher Abstiegssorgen entledigen,
wenn er am Samstag, 20 Uhr den di-
rekten Kontrahenten SRC Viern-
heim II distanzieren kann.
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(Samstag, 18 Uhr) und könnte sich
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Riesa. „Diesen Tag werden unsere
beiden Schülerformationen bei der
Weltmeisterschaft nicht vergessen“,
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Wünschmichelbach. Zwei Siege –
zwei Niederlagen, das ist die bisheri-
ge Bilanz der Faustballer des TV
Wünschmichelbach aus den ersten
beiden Spieltagen in der noch jun-
gen Saison. Damit steht man aktuell
auf dem sechsten Tabellenplatz,
punktgleich mit weiteren vier
Mannschaften, was zeigt, wie ausge-
glichen die Liga zurzeit ist.

Die Odenwälder reisen am Sams-
tag zum nächsten Spieltag ins pfäl-
zische Eisenberg. Gegner sind dort
neben dem punktgleichen Gastge-
ber TSG Tiefenthal der Tabellen-
zweite TV Bretten. In eigener Halle
werden die Tiefenthaler sicherlich
alles dafür tun, um nicht noch wei-
ter in der Tabelle abzurutschen und
wie in der Feldsaison gegen den Ab-
stieg kämpfen zu müssen.

Der TVW konnte zwar die letzten
Partien für sich entscheiden, aller-
dings unter anderen Vorzeichen.
Das Team um Schlagmann Tim Lutz
wird also gleich im ersten Spiel des
Tages ihr ganzes Potenzial abrufen
müssen. Gleich im Anschluss an
diese Partie wartet mit dem TV Bret-
ten ein ebenfalls spielstarker Geg-
ner, der sicherlich als einer der mög-
lichen Kandidaten für die Aufstiegs-
spiele anzusehen ist. Bretten geht si-
cher als Favorit in diese Partie, je-
doch hat der TVW mit einer konzen-
trierten und geschlossenen Mann-
schaftsleistung durchaus auch in
diesem Spiel Chancen.

Die ersten beiden Spieltage ha-
ben gezeigt, dass das neu formierte
Team trotz der zahlreichen Ausfälle
in der Liga durchaus mithalten
kann. Und so rechnen sich die
Wünschmichelbacher aufgrund der
bisher gezeigten Leistungen auch
am Wochenende trotz der beiden
schweren Spiele wieder etwas aus.
Ziel der Mannschaft von Kapitän
Lars Quenzer ist, weitere Punkte
einzufahren. js

Faustball

TVW will
weiter punkten

Handball: Frauen und weibliche Jugend des TSV Birkenau bestreiten am Sonntag einen Heimspieltag zugunsten der Aktion „Kinder unterm Regenbogen“

TSV hofft auf Fans – nicht nur des Sports wegen
Birkenau/Region. Einen ganz beson-
deren Spieltag haben die Handbal-
lerinnen des TSV Birkenau am
Sonntag vor sich. Und das nicht,
weil sich die Mannschaft der Trainer
Timo Baumann und Jonas Böhm ab
18 Uhr mit einem Heimsieg gegen
den TV Nellingen weiter vom Tabel-
lenende der Baden-Württemberg-
Oberliga absetzen kann.

Die weibliche Handballabteilung
beteiligt sich am Spendenmarathon
von Radio Regenbogen für „Kinder
unterm Regenbogen“. Von 14 bis
20.30 Uhr finden Jugend- und Frau-
enspiele in der Langenberghalle
und der Herrmann-Sattler-Halle
statt. Die Einnahmen des gesamten
Heimspieltags spendet der TSV für

die Charity-Aktion, die neue Projek-
te für hilfsbedürftige Kinder umsetzt
und Familien in Baden und der Pfalz
das Leben erleichtern soll.

„Wir freuen uns darauf, die Kin-
der unterm Regenbogen zu unter-
stützen und hoffen natürlich, dass
durch den Benefiz-Charakter noch
ein paar Leute mehr den Weg in die
Langenberghalle finden werden“,
sagt TSV-Trainer Timo Baumann.
Unterstützung in sportlicher Hin-
sicht kann schließlich auch Birke-
nau brauchen. „Eins ist klar, ein Sieg
ist Pflicht, denn wir dürfen den An-
schluss ans Mittelfeld nicht verlie-
ren. Das Ziel ist es, vor Weihnachten
noch einen Tabellenplatz gutzuma-
chen. Ich erwarte eine hundertpro-

ab 17 Uhr ihre Visitenkarte bei der
TSG Wiesloch abgeben und hoffen
mit einem Sieg auf ein positives
Punktekonto. Beim punktgleichen
TV Brühl will die SG Heddesheim
den Kontakt zur oberen Tabellen-
hälfte nicht abreißen lassen.

Weil die Frauen der TG Pforz-
heim II zum Spiel in Schriesheim
nicht antreten können, gehen die
Verbandsliga-Punkte kampflos an
den TVS. Die HSG Bergstraße kas-
sierte bei der HSG St. Leon/Relingen
II am vergangenen Wochenende
eine empfindliche 17:26-Pleite. Das
Trainerduo Yannik und Thomas
Adrian erwartet im Heimspiel am
Sonntag (16 Uhr) gegen Walldorf
jetzt eine Reaktion. AT

zentige Einstellung und Disziplin in
den letzten drei Spielen dieses Jah-
res.“ Bis auf Nicola Baumann, mit
deren Einsatz der Coach dann im Ja-
nuar rechnet, und Lena Grimm, die
nächste Woche ins Training zurück-
kehrt, sind alle Birkenauerinnen am
Sonntag ab 18 Uhr gegen das noch
punktlose Schlusslicht aus Nellin-
gen einsatzbereit.

Vor dem Abschluss des Heim-
spieltags spielen bereits um 16 Uhr
die Verbandsliga-Frauen des TSV II
gegen die TS Mühlburg und ab 12
Uhr in der Frauenhandball-Landes-
liga Birkenau III gegen die LSV La-
denburg.

In der Frauenhandball-Badenli-
ga muss die HG Saase am Samstag

Ob TSV-Goalgetterin Maureen Merkel nach

ihrer Fußverletzung spielen kann, entschei-

det sich erst kurzfristig. BILD: ARMIN ETZEL

HANDBALL
3. Liga Mitte
Freitag, 29. November, 20.15 Uhr:
Oftersh./Schwetz. - Bieberau-Modau
Samstag, 30. November, 19.30 Uhr:
Rodgau N.-Roden - SG Leutershausen
TVG Großsachsen - SC Leipzig II (19)

Baden-Württemberg-Oberliga Frauen
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
TSV Birkenau - TV Nellingen II

Badenliga
Samstag, 30. November, 18 Uhr:
TSG Plankstadt - Leutershausen II
TSV Birkenau - TV Hardheim (20)
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
Stutensee-Weing. - SG Heddesheim (18)

Badenliga Frauen
Samstag, 30. November, 17 Uhr:
TSG Wiesloch - HG Saase
Sonntag, 1. Dezember, 15.30 Uhr:
TV Dielheim - TSV A. Viernheim
TV Brühl - SG Heddesheim (16.30)

Verbandsliga Frauen
Samstag, 30. November, 16 Uhr:
TSV Birkenau II - TS Mühlburg
Sonntag, 1. November, 16 Uhr:
HSG Bergstraße - SG Walldorf Astoria

Landesliga
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
TG Laudenbach - TV Eppelheim II

Landesliga Frauen
Sonntag, 1. Dezember, 12 Uhr:
TSV Birkenau III - LSV Ladenburg

1. Bezirksliga Frauen
Samstag, 30. November, 17 Uhr:
TSV Wieblingen - HG Saase II

1. Kreisliga
Samstag, 30. November, 17 Uhr:
Friedrichsfeld II - TV Oberflockenbach
Schriesheim - Großsachsen III (19.30)

2. Kreisliga
Samstag, 30. November, 17.15 Uhr:
TV Hemsbach II - Oftersh./Schwetz. III
SpVgg Ilvesheim - Leutershausen III (20)

3. Kreisliga
Samstag, 30. November, 15.30 Uhr:
TV Schriesheim II - St. Leon/Reilingen III

A-Jugend-Badenliga
Sonntag, 1. Dezember, 12 Uhr:
Handschuhsheim - Hemsb./Laudenb.
Leutersh./Heddesh. - Rot-Malsch (16.45)

Badenliga weibliche A-Jugend
Samstag, 30. November, 15 Uhr:
WSG Kraichgau-Hardt - HG Saase
Sonntag, 1. Dezember, 16 Uhr:
TSV Birkenau - TSG Wiesloch
TV Schriesheim - TG Pforzheim

A-Jugend-Landesliga
Sonntag, 1. Dezember, 18 Uhr:
TV Schriesheim - TV Mosbach
Weinheim/Oberfl. - Ilvesheim/Ladenb.

B-Jugend-Badenliga
Samstag, 30. November, 16 Uhr:
Leutershausen/Heddesh. - TV Hardheim

Badenliga weibliche B-Jugend

Samstag, 30. November, 15 Uhr:
TB Pforzheim - TSV Birkenau
Sonntag, 1. Dezember, 16.15 Uhr:
Weinheim/Oberflockenbach - Durlach

B-Jugend-Landesliga

Samstag, 30. November, 15 Uhr:
Hemsb./Laudenbach - Vogelst./Käfertal

C-Jugend-Badenliga
Sonntag, 1. Dezember, 13.30 Uhr:
Leutershausen/Heddesh. - Rot-Malsch

Badenliga weibliche C-Jugend
Sonntag, 1. Dezember, 15.15 Uhr:
MSG HeLeuSaase - TG Pforzheim
TSV Birkenau - TSV Rintheim (16)

C-Jugend-Landesliga

Samstag, 30. November, 13.30 Uhr:
Bamment./Neckarg. - Weinheim/Oberfl.
Sonntag, 1. Dezember, 15 Uhr:
Hemsb./Laud. - St. Leon/Reil./Hockenh.

DIE NÄCHSTEN SPIELE

ja Goerner, Amelie Grader, Emilia Hör-
ner, Lilian Joswig, Raniah Karl, Emelie
Kersten, Janne Krosanke, Marta Mainar,
Irene Mainar, Paulina Marx, Lilian Men-
ges, Linda Niesatroj, Dana Reichel, Lea
Rinke, Stella-Sophie Schaefer, Emily
Schmitt, Lara Schnepf, Lina Spengler,
Nora Wellach, Marlin Wiggershaus, Shi-
rin Yener, Sarah Ziegler, Mila Zimmer.

Kür: „Leeries“.

Trainerinnen: Ann-Katrin Leib, Hannah
Ritter, Kristina Eckstein.

WM-Platzierungen Schüler-Formation:
1. Penguin Kids (Leeries) Deutschland, 2.
Tap Akademie Prag (Flintstones) Tsche-
chien, 3. Step by Step-Children (Kroa-
tien), 4. Step by Step-Children II (Kroa-
tien), 5. Team USA (Welcome to Rio)
USA, 6. Team Kanada (Swingin Rendez-
vous) Kanada, 12. Penguin Kids II (Pizza
Pizza) Deutschland, 13. Taptastic Kids
(Prinz Ali) Deutschland.

Die Weltmeister-Formation: Pauline
Bender, Ceyda Eroglu, Amelie Focke, Sin-

DIE SCHÜLER-WELTMEISTER
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